
BILDUNG BRAUCHT PLATZ!

„Wir brauchen mehr Platz für unsere Schülerinnen und wir haben so 
viele Neuanmeldungen - Wir würden so gerne anbauen!“ berichtet 
Schwester María del Rocío. Dass gute Bildung wichtig ist, wissen 
auch die Eltern in Bosa, einem der Armenviertel in Bogotá. Gerade 
im vergangenen Schuljahr – dem Corona-Jahr – wurde ihnen und 
ihren Kindern die Ungerechtigkeit des Schulsystems in Kolumbien 
erneut vor Augen geführt. Es gibt zwar eine Schulpflicht, aber als 
die staatlichen Schulen Corona-bedingt schließen mussten, fand für 
die Kinder dort überhaupt kein Unterricht statt. 

Die staatlichen Schulen konnten Home-Schooling oder Hybrid-
Unterricht nicht umsetzen. Dafür fehlen Kolumbien die Mittel. Un-
terrichtet wurden nur Schülerinnen und Schüler von Privatschulen 
– und die Kinder, die die Schulen der Schwestern besuchen. Deswe-
gen ist es kein Wunder, dass immer mehr Eltern in Bosa und Umge-
bung versuchen, für ihre Töchter einen der wenigen Plätze in der 
Schule Clara Fey zu bekommen. Clara Fey ist das Gymnasium, das 
die Schwestern in Bosa betreiben. Wer in Clara Fey zur Schule gehen 
darf, bekommt die Chance, eine gute Grundausbildung zu erhalten. 
Wer in Clara Fey zur Schule gehen darf, bekommt die Chance, das 
Abitur zu machen. Wer in Clara Fey zur Schule gehen darf, bekommt 
eine Ausbildung im Bereich „Mode“ oder „Küche“, um anschließend 
in diesen Berufen arbeiten zu können. Und wer ein sehr gutes Abitur 
absolviert, erhält sogar die Chance auf ein Universitätsstipendium.  

Mit mehr Platz wäre es auch möglich, mehr Mädchen gleichzeitig in 
der Schule unterrichten zu können. In Kolumbien gelten hierfür 
noch strenge Regeln. Deswegen dürfen die Klassenräume vorläufig 
nur zur Hälfte belegt werden. „Im Augenblick brauchen wir zwei 
Klassenräume mehr. In einer Ausbaustufe kämen dann weitere 
Räume hinzu, die anders genutzt werden sollen, zum Beispiel als 
Computer-Raum oder als Raum für stille Arbeit. Es wäre großartig, 
wenn wir zu Beginn des nächsten Schuljahres im März 2022 bereits 
einen Klassenraum nutzen könnten.  
29.500 Euro betragen die Baukosten für den 1. Neubau. 30 bis 40 
Mädchen können dann zusätzlich lernen“.  

Helfen Sie mit! Schaffen Sie Platz für die Ausbildung vieler junger 
Mädchen, die sich eine gute Schulausbildung wünschen!  
Schenken Sie Perspektiven für eine gute Zukunft!

INFORMATIONEN FÜR PATEN UND FÖRDERER 
AUSGABE HERBST 2021

K I N D E R H I L F S W E R K 
B O G O TA

Unterricht in Bosa – hoffentlich bald wieder so!

So soll das neue Gebäude mal aussehen

Welcher Segen! Eine Extra- 
Stärkung für Zuhause

Die Kleinsten dürfen jetzt wieder  
in der Krippe spielen.



DANKE! DIE SCHULEN,  
KINDERGÄRTEN UND DER HORT SIND WIEDER OFFEN! 

„Ohne Ihre Hilfe wäre das nicht möglich gewesen! Herzlichen Dank! 
Die Kinder sind so glücklich, endlich wieder in die Schule, den Kin-
dergarten oder in den Hort gehen zu können!“ freut sich Schwester 
María del Rocío. Um das zu ermöglichen, waren aufwändige Maß-
nahmen notwendig. Mit insgesamt 14.934 Euro konnten wir hier 
Dank Ihrer großzügigen Hilfsbereitschaft unterstützen. Nun kann 
jedes Kind zwei bis dreimal in der Woche die Einrichtungen der 
Schwestern besuchen. Mehr ist aktuell in Kolumbien nicht möglich. 
Aber das ist schon ein großes Glück! Alle Kinder können besser be-
treut und unterrichtet werden. Auch die Ernährung ist gesünder 
geworden: in den Einrichtungen gibt es  frisches Obst und Gemüse 
– Dinge, die wegen der geringen Haltbarkeit keinen Platz in den 
Lebensmittelpaketen haben. 

NEUES AUS DEM VEREIN

Im Sommer haben wir den Jahresbericht „Lichtblicke 2020“ vom 
Kinderhilfswerk herausgegeben. Hier berichten wir von den Projek-
ten des vergangenen Jahres, blicken auf weitere schöne Ereignisse 
zurück, stellen die Jahresabrechnung 2020 vor und geben einen 

Ausblick auf das Jahr 2021. Wie immer finden Sie den Jahresbericht 
auf unserer Homepage www.kinderhilfswerk-bogota.de. Das DZI-
Spendensiegel haben wir für 2021 erhalten und für 2022 beantragt. 
Es  bestätigt uns den verantwortungsvollen Umgang mit den uns 
anvertrauten Spendengeldern. Mittlerweile gibt es auch eine erste 
Planung für den Basar in diesem Jahr. Er findet am  Samstag,  
den 27. Dezember 2021 am Nachmittag auf dem Geländer der 
 katholischen Kirchengemeinde St. Marien in Ahrensburg  
als  Präsenzveranstaltung statt. Details stellen wir demnächst auf 
unserer Homepage bereit.

UNSERE FREUNDE UND FÖRDERER:  
ICH HATTE DEN WUNSCH, DEN ZEHNTEN ZU GEBEN

„Mir war immer bewusst in welchem Luxus ich leben darf, keine 
Kriege, immer Arbeit, ein reichhaltiges Angebot an Lebensmitteln 
und in meinem Bett habe ich 6 (!) Kissen nur für mich. Als Christ 
möchte ich meinen Wohlstand teilen und bin Spender diverser Or-
ganisationen geworden. Der Großteil geht an das Kinderhilfswerk.“ 
Seit 2019 unterstützt Herr Fritz sein Patenkind Danna, die in Bosa in 

der 6. Klasse lernt. Der Münchner steht mit 
ihr in regelmäßigem Kontakt und schrieb 
ihr auch einen motivierenden Brief, als 
Danna vor der Situation stand, eine Klasse 
wiederholen zu müssen. Das war enorm 
wichtig für sie! Auch zu außergewöhnli-
chen Anlässe bedenkt Herr Fritz sein Paten-
kind und die anderen Kinder in Bogotá. 
Herr Fritz: „Ich lebe hier im Wohlstand und 
möchte mit meiner Spende immer etwas 
Sinnvolles bewirken.“

Texte : A. Reck, G.Koy, B.Wolf;  
Fotos: Sr. María del Rocío, Andrea Reck, Thorsten Fritz
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Besuchen Sie uns für Neuigkeiten rund um das Kinderhilfswerk unter:

www.kinderhilfswerk-bogota.de

 GEMEINSAM KÖNNEN WIR WAS BEWEGEN

 So können Sie helfen: 

l  Mit einer Spende, da wo es am dringendsten gebraucht wird  
 oder für ein konkretes Projekt

l   Mit der Übernahme einer Patenschaft

l   Mit Ihrer Anlassspende zum Geburtstag (statt oder mit Feier), Ihrem Jubiläum  
 oder als Kondolenzspende. Sprechen Sie uns an, wir helfen gern bei der Umsetzung.

l   Erzählen Sie von der wirksamen Arbeit des Kinderhilfswerks und  
 gewinnen Sie neue Unterstützer.

Thorsten Fritz aus 
München: Ich möchte 
immer Sinnvolles be-
wirken

Am Samstag,  
den 27. November findet  

in Ahrensburg wieder  
der Basar statt. 

Sehen wir uns dort? 
Details finden Sie demnächst  

auf  unserer Homepage!


